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(Sandra Jüptner, Jolina Hütsch, 
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(Nicole Kaeschner, Doris Knebel) 
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Coole Socken  10-12 Jahre  
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Gedanke zu Glaube, Theologie und Kirche: Besinnung

Liebe Gemeinde! 

werde ich doch immer mal wieder ge-
fragt. In meinem Fall gar nicht so ein-
fach. Komme ich aus Bayern, der Ort 
meiner Geburt? Aus Norddeutschland, 
der Ort meiner ersten Kindheitserinne-
rungen? Aus der Pfalz, der Ort in dem 
ich in die Grundschule gegangen bin 

illst 

bekommen habe? Oder aus Nordhes-
sen, der Ort meines Abiturs? 

Oft musste ich mich in neue Orte einfin-
den, das Umziehen gehörte immer ir-
gendwie zu meinem Leben dazu. Als 
Kind habe ich bei jedem Umzug immer 
gestaunt, wie viele Säcke von alten Din-
gen meine Familie bei jedem Umzug 
entsorgt hat. Wie viele Kleidungsstücke 
wir weitergeben konnten. Ausmisten. 
Raus mit dem Mist, der nur Platz 
nimmt, der mich einschränkt oder be-
lastet. Eine gewachsene Taktik meiner 
Familie ist, dass alle Dinge, die man 
nach einem Jahr immer noch nicht aus-
gepackt hat, einfach kurz und schmerz-
los entsorgt werden. Man scheint sie ja 
nicht mehr zu brauchen und wie mein 

wegnimmt, nimmt auch keinen Platz im 
 

Bei so einer äußerlichen Neusortierung 
bietet sich mir die Gelegenheit, mein 
Herz auszumisten. Zum einen kann ich 
es neu auf Gott hin ausrichten, es für 

seine Botschaft und für meine Umwelt 
öffnen. Zum anderen kann ich bei Gott 
abladen, was mich belastet. Nicht ohne 
Grund hat schon Martin Luther im gro-

ßig, zu prüfen, wovon ich mein Herz viel-
leicht ein wenig lösen sollte, damit es 
mir nicht zum Abgott wird, der mich 
Gott und meine Mitmenschen verges-
sen lässt.  

Dass Sie in den nächsten Tagen auch 
die Zeit finden, ein wenig auszumisten, 
das wünsche ich Ihnen ganz herzlich. 

Ihr 
Pfarrer Philipp Ruess 
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Der Kirchenvorstand informiert 

Quo Vadis Kirche? | Gedanken zu aktuellen Entwicklungen | 
 Wissen-schaffend? | Bildungsauftrag? 

Mir ist kürzlich, während einer Inventur 
meiner kleinen Bibliothek, aufgefallen, 
dass die ersten quasi wissenschaftli-
chen Abhandlungen über die Grund-
sätze dessen, was wir heute Mechanik 
nennen, in Klöstern verfasst wurden. 
Aber nicht nur diese, sondern auch Ge-
danken, Interpretationen und Kommen-
tare zu theo- und philosophischen The-
men, all diese waren ebenfalls Gegen-
stand der mönchischen Gedankenwelt 
 des Mittelalters und der Neuzeit. Inso-

der vorbenannten Zeit, einen bildenden 
und Wissen-schaffenden Charakter hat-
ten. Dies tröstet zwar nicht über die Ver-
brechen der oberen Kleriker hinweg, ist 
aber dennoch Beleg dafür, dass Kirche 
sehr viel mehr konnte als es heute den 
Anschein erwecken mag. Carl Orffs Oper 

gen Fassung vermutlich nicht, wenn 
sich die Mönche des Klosters Benedikt-
beuern im 12. Jahrhundert nicht die 
Mühe gemacht hätten, diverse Dichtun-
gen in ihrer Bibliothek zu verwahren o-
der sogar selbst zu dichten. Soweit, so 
gut, so aber nicht besser gewor-

 

Bedauerlicherweise hat sich die Kirche 
(unabhängig der Konfession) dauerhaft 
darauf verlassen, dass eine Narrativbil-
dung (mit Hilfe der Komponenten 
Schuld und Sühne) das korrupte Macht-

system des Klerus niemals infrage stel-
len würde. Zu Lasten der Qualität der 
Bildungs- und Wissen-schaffenden Akti-
vitäten. Das dem nun so kam, dürfen wir 
seit einigen Jahrzehnten bereits be-
obachten. Leider zieht man [meiner per-
sönlichen Meinung nach] aus den Ver-
fehlungen und Fehlern der jüngeren 
und älteren Vergangenheit aber entwe-
der keine oder die falschen Lehren. 
Statt im weiteren Sinne zu investieren, 
wird gespart, zusammengelegt, verein-
heitlicht. Dies führt nun auch dazu, dass 
die volksnäheren Repräsentanten 
selbst den Fortbestandsfähigkeit ihrer 
Arbeitsvertragspartner stark in Zweifel 
ziehen. Verständlich zwar, aber ist das 
hilfreich?  

So, nun lassen Sie uns gemeinsam ei-
nen Sprung zu den Ergebnissen der 
letzten EU Wahl machen, die vom 6. bis 
zum 9. Juni die Europäische Union in 
Atem gehalten hat. Das erschreckende 
[wenn auch nicht überraschende] Er-
starken rechtsextremer/rechtsradika-
ler Parteien in Deutschland/der EU 
hätte ein bildungsrelevanter Weckruf 
sein können, gerade weil das jüngere 
Wahlvolk eine politische Tendenz präfe-
rierte, die eher an ein Wiener Schnitzel 
erinnert: braun und flach. Denn bedenkt 
man, dass Tiktok, Instagram, deren 
Hauptakteure [nennen sich Influencer | 
uff Hessisch: Dummbabbler oder Bach-
simbel] einiges an unreflektiertem In-
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halt wiedergeben, nun als DIE Hauptin-
formationsquelle-n gelten. Das ist er-
schrecklich. In den Schulen kommen 
Lehrer, zahlenmäßig und deshalb wir-
kungstechnisch unterlegen, alleine 
hiergegen nicht mehr an. Dafür fehlt es 
insgesamt an Personal. Personal? Per-
sonal!  

Sie erinnern sich vielleicht noch, dass 
ich einige Sätze das kirch

Was wäre denn der Gegenentwurf 
hierzu? Investitionen! Warum wird das 
akademisch gut ausgebildete und 
ethisch [hoffentlich] wohlgeformte 
kirchliche Personal nicht stärker in das 
schulische Bildungssystem eingebun-
den? Sicher, im Religionsunterricht 
mag dies bereits der Fall sein, aber 
nicht in den Fächern Ethik, Sozialkunde, 
Politik und Geschichte. Also den Fä-
chern, die an sich und u.a. dafür geeig-

trieben präventiv entgegenzuwirken, 

aler Handlungen am eigenen Leib spü-
ren muss. Wenn Sie nun einwerfen mö-
gen, dass das über-hart formuliert sei, 
dann bitte ich Sie, sich ein Geschichts-
buch zur Hand zu nehmen und sich nä-
her mit der deutschen Geschichte von 
1914 bis 1968 zu beschäftigen. Unzu-
friedenheit sollte zu proaktiven und 
nicht destruktiven oder disruptiven Ak-
tivitäten führen.  

Aber kommen wir zu der Personalfrage 
zurück. Was spräche denn dagegen, 

wenn sich bspw. Pfarrpersonen mehr im 
Bereich der schulischen Bildung betäti-
gen würden? Wenn jede Pfarrperson 2 -  
4 Schulstunden pro Woche absolviert, 
hierfür entlohnt wird, dadurch das Lehr-
personal nicht nur unterstützt, sondern 
auch an der Wurzel der zukünftigen Ge-
sellschaft wirken könnte. Was wäre 
denn daran falsch? Im Bereich der Be-

händeringend gesucht. Der Bedarf ist 
demnach nicht nur da, sondern langfris-
tig gesichert. Es könnte im Prinzip sofort 
umgesetzt werden. Praktischerweise 
müsste, um es dauerhaft beizubehal-
ten, aber auch das System der evange-
lischen und katholischen Hochschulen 
das jeweilige Studienpanorama stärker 
ausweiten und exklusiver gestalten. In-
vestition-en eben! Werden diese Hoch-
schulen i.A. interessanter, exklusiver, 
dann gewinnen diese an Attraktivität; 
mittelbar vielleicht auch der Pfarrberuf. 
Dafür bedarf der Ofen aber erst des Hol-
zes, bevor er mit Feuer wärmen kann. 
Investition-en eben!  

Auch die Gemeinden selbst dürfen sich 
als Bildungs- und Informationsbereiche 
verstehen. Wir, als Regenbogenge-
meinde, haben deshalb die Sachraum-
gesprächsreihe ins Leben gerufen, um 
eine Informations- und Gesprächsplatt-
form zu schaffen, die es jeder Person er-
möglichen soll, sich zu und über ein 
Thema auf rein sachlicher Basis schlau 
zu machen. Und genau hier sehe ich 
eine Überlebensoption kirchlicher Insti-
tutionen. Raus aus den Narrativen und 
hinein in die Bildung, denn der anthro-
pogene Bildungswandel klopft bereits 
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an die Tore des politischen Elfenbeintur-
mes. Und an alle, die nun erklären, wa-
rum das nicht geht. Diesen möchte ich 
entgegnen, dass es vor etwas über 
2.000 Jahren ein Mann aus Nazareth 
geschafft hat, erst von den Römern um-
gebracht zu werden und dann dennoch 
nach 3 Tagen wieder von den Toten auf-

Berlichingen]. Antagonisten, Nicht-Um-
setzer und Problembeschwörer haben 
wir bereits genug.  

 

 

Herzliche Grüße 
Ihr KV Vorsitzender Sebastian Brum  

Ostermorgenfeier 
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Sossenheim hat wieder einen neuen Pfarrer

Am 09.06.2024 wurde unser neuer 
Pfarrer Philipp Ruess von Prodekanin 
Stefanie Brauer-Noss in das Amt einge-
führt.  

Nach dem Weggang von Pfarrerin 
Charlotte Eisenberg im letzten Som-
mer hatten wir eine lange Vakanz-Zeit 
erwartet. So freuen wir uns, dass die 
Pfarrstelle bereits nach 10 Monaten 
wieder besetzt werden konnte.  

Aber auch die Vakanz-Zeit war für uns 
eine interessante abwechslungsreiche 
Zeit mit vielen Gesichtern am Altar: 

Pfarrkräfte aus dem Nachbarschafts-
raum und verschiedene Prädikanten. 
Aber es war auch sehr anstrengend. 
Die zunehmende Verwaltungsarbeit 
spürte unser Gemeindebüro aber ins-
besondere unser KV-Vorsitzender Se-
bastian Brum. Hier wurde vom Ehren-
amt sehr viel abverlangt. 

Freuen wir uns nun auf unseren Pfarrer 
 wohl wissend, dass er dann Mitglied 

im Verkündigungsteam im Nachbar-
schaftsraum ist und nicht exklusiv für 
Sossenheim.  

Thomas Ohly, Kirchenvorstand

  

Einführung unseres neuen Pfarrers Philipp Ruess 
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Vorstellung Pfarrer Philipp Ruess

 

das Leben voller Überraschungen und 
schöner Momente ist: neue Bekannt-
schaften und Geschmäcker. Unerwar-
tet schöne Abende mit entfremdeten 
und alten Freund:innen. Die Momente, 
wenn man sich rundum glücklich und 
verbunden mit der Schöpfung fühlt. 

  

 

wenn ich Herausforderungen [erfolg-
reich] gemeistert habe und um eine Er-
fahrung reicher bin. Ich habe während 
des Studiums in einer Kneipe gejobbt. 
Wenn da die Hütte richtig brannte und 
man nicht mehr wusste, wo oben und 
unten ist  (z.B. während einer EM) und 
man nach Feierabend mit den Kol-
leg:innen erschöpft, aber stolz zusam-
mensaß, war das einfach ein unbe-
schreiblich tolles Gefühl. 

 

Das hilft mir, wenn ich traurig bin: 

Menschen zu haben, denen ich mich 
anvertrauen kann. Zu einem guten 
Stück Schokolade sage ich in diesen 
Momenten aber auch nicht nein.  

 

Diese Bibelstelle begleitet mich: 

bliebe am äußersten Meer, so würde 
auch dort deine Hand mich führen und 

9-11 

 
Ich lese die Stelle für mich so, dass Gott 
uns Menschen auch dann begleitet, 
wenn wir es nicht erahnen und auch in 
den Momenten bei uns ist, wenn wir es 
gerade nicht so gut annehmen können. 

 

Meine größte Schwäche im Alltag ist: 

Ich probiere gerne neue Dinge aus. 
Egal ob Ideen, Angebote, Sportarten   
oder Kulinarisches.  

Vorstellung Pfarrer Philipp Ruess 
 

effen in Möringen 
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Manches davon ist gut, aber eben nicht 
immer. Manchmal gehen auch die 
Pferde mit mir durch und ich vergesse, 
mir die Frage zu stellen, ob das jetzt 
sinnvoll war oder eher nicht.  

 

Diese Erfahrungen haben mich ge-
prägt: 

Als Kind bin ich oft umgezogen. Musste 
mich in neuen Situationen einfinden 
und neue Bekanntschaften schließen. 

mich immer da, wo ich gerade bin. 

 

Ich engagiere mich für die Kirche, 
 

Kirche ist für mich der Ort, an dem sich 
Menschen treffen, die begründet aus 
der Hoffnung an eine bessere und ge-
rechtere Welt leben können und wol-
len. Weil sich hier Menschen treffen, die 
auch mit dem Herzen denken und han-
deln. 

 

Ich habe mich für meinen Beruf ent-
scheiden, weil... 

Ich finde es großartig, dass ich als Pfar-
rer den Menschen zeigen kann, welche 
gottgegebenen Fähigkeiten in ihnen  
jedem von uns  stecken und ihnen da-
bei zu helfen, sich selbst einmal aus 
der Perspektive Gottes zu betrachten, 
als angenommen und voller Potenzial. 
Ebenso, dass ich in sehr vielen unter-
schiedlichen Arbeitsfeldern unterwegs 
sein kann: Planen und Strukturieren, 

Unterricht an der Schule, Leben erfor-
schen mit Konfis und Geschichten mit 
Kindern entdecken, Menschen beglei-
ten, Feste feiern und manchmal auch 
feste Feiern.  

 

Für was brennst du sonst noch? 

Ich habe mich schon immer gerne in 
den Tiefen des Internets bewegt und 
beschäftige mich als Mitglied im Chaos 
Computer Club gerne mit technischen 
und sozialen Herausforderungen der 
Digitalisierung. Momentan bin ich im 
Vorstand eines Vereins, der sich inten-
siv mit dem Thema Digitalisierung und 
Kirchen beschäftigt und auch einen ei-
genen Messenger (http://synod.im) 
dafür betreibt. 

 

Mein Ort der Besinnung und des 
Nachdenkens: 

Weniger ein Ort, als ein Zustand: Sich 
bewegen. Auf dem Fahrrad im Wald o-
der einfach nur die Straße rauf und 
runter. Dabei kann ich wunderbar in-
terne Monologe führen und meine Ge-
danken sortieren.  

 

Das Buch, das mich am meisten beein-
druckt hat: 

Ich entdecke immer wieder, dass ich 
mich in Science-Fiction prima verlieren 
kann. Blinder Fortschrittsglaube, Dys-
topien, entfesselter Kapitalismus, aber 
auch das Utopische, das Hoffnung aus-
strahlt und der philosophische Tief-
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gang verbunden mit Gedankenexperi-
menten über den Menschen. Im letzten 

eindruckt. Eine Sammlung von Kurzge-
schichten über Liebe, Schuld, Verge-
bung und Bedauern. Über die Willens-
freiheit und Überlegungen über unsere 
Wirklichkeitswahrnehmung. Vermischt 
mit religiösen Erfahrungen und einem 
provozierenden Tiefgang darüber, was 
uns als Menschen auszeichnet. 

 

 

 

 

Und ein kurzer Lebenslauf 

Ich wurde in Bayern als Ältester von 
drei Kindern geboren und meine Fami-
lie hat dann Station in Norddeutsch-
land und der Pfalz gemacht, bis wir 
schließlich im schönen Nordhessen ge-
blieben sind. Vor Beginn des Studiums 
habe ich ein Jahr in Schottland gelebt 
und dort in einem Projekt für obdach-
lose Jugendliche gearbeitet. Studiert 
habe ich in Marburg, Mainz und Bonn 
und dann mein Vikariat in Gelnhausen 
gemacht. Vor Corona war ich Pfarrer 
für Arbeit mit Schülern und Schülerin-
nen. Während und nach Corona Pfarrer 
in Oberelsungen und Niederelsungen 
in der Nähe von Kassel. 

Pfarrer Philipp Ruess
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Endgültiger Abschied von Altpfarrer Horst Klärner

Am 2. Februar 2019 verabschiedeten 
wir unseren Pfarrer Horst Klärner hier 
in unserer Kirche nach über 37 Jahren 
Pfarrer in Sossenheim in den Ruhe-
stand. An diesem Tag wurde Horst 
Klärner genau 65 ½ Jahre alt.  

Damals war es kein Abschied für im-
mer. Gerne unterstützte er uns weiter, 
insbesondere in den Vakanz-Zeiten 
hielt er an alter Wirkungsstätte Gottes-
dienste. Auch als Laienschauspieler 
beim Hessischen Krippenspiel spielte 
er dann zusammen mit seiner Nachfol-
gerin Charlotte Eisenberg. Er kam im-
mer wieder gern nach Sossenheim. 

Niemand hätte erwartet, dass er fünf 
Jahre nach seiner Verabschiedung in 
den Ruhestand für immer aus dem Le-
ben gehen würde. 

Am 1. Juni 2024 gab es eine Gedenk-
veranstaltung in unserer Kirche. Viele 
waren gekommen. Neben dem Kir-
chenvorstand führte Pastoralreferent 
Michael Ickstadt den liturgischen Teil.  

Anschließend traf man sich im Gemein-
dehaus, um über alte Zeiten zu spre-
chen. Eine Diashow zeigte viele Fotos 
von seiner aktiven Zeit.  

Thomas Ohly, Kirchenvorstand

 

  

Gedenkversanstaltung für Altpfarrer Horst Klärner 
 

effen in Möringen 
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 Die Experiminta Frankfurt  Ein Ausflug der Schlauen Füchse

Kinder stellen Alltägliches in Frage und 
gehen den Dingen auf den Grund. 

Sie sind ständig als kleine Forscher im 
Alltag unterwegs und staunen, überle-
gen und probieren aus. 

Naturwissenschaftliche Phänomene 
und Experimente verstärken die Neu-
gier und regen die Kinder immer wieder 
zu neuen Fragen an. 

Etwas selbst erforschen oder enträtseln 
ist ein eindrucksvolles Erlebnis. 

Die Materialien vor Ort unterstützen die 
Kinder beim selbstständigen Entde-
cken. 

Jedes Kind wurde an den Experimentier-
stationen selbst aktiv. 

Die Kinder sind daher im Gegensatz 
zum "klassischen Museum" nicht nur 
Betrachter-in, sondern auch Verursa-
cher-in der Phänomene: Kugeln rollen, 

Wellen entstehen, Spiegelbilder erschei-
nen, Kräfte werden am eigenen Körper 
spürbar. 

Die Ergebnisse überraschen oftmals.  

Wir konnten dort viele verschiedene 
Phänomene beobachten, wie zum Bei-
spiel, dass Spiegel auch einen Men-
schen durch optische Täuschungen ver-
schwinden lassen können       

Wir konnten mit Licht und Schatten 
spielen, uns der Farbenlehre hingeben 
und der Frage auf den Grund gehen: Wie 
kann man Strom sichtbar machen oder 
wie funktioniert ein Seilzug?! 

All diese Fragen konnten wir durch ei-
genständiges ausprobieren beantwor-
ten. 

Team Kita Regenbogenland

  

Kita Regenbogenland: Ausflug zur Experiminta Frankfurt 
 

effen in Möringen 
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Rückblick: Gesprächsabend Transidentität

Sachraumgesprächsreihe | 1. Veranstaltung | Thema: Was ist Transidentität? 

Am 19. April fand in unserem Gemein-
dehaus die erste Veranstaltung der ei-
gens für Bildungsthemen begründeten 
Sachraumgesprächsreihe statt. Der Ur-
sprung dieser Veranstaltungsreihe war 
die Überlegung, dass es zeitgemäßer 
wäre, wenn sich Gemeinden, bzw. die 
Kirche als Institution, zunehmend als 
Bildungs- und Informationsplattform, 
ergo als Wissen-schaffende Institution, 
verstünden.  

Wir möchten Themen, die medial eher 
polarisierend dargestellt und nicht in ei-
nen angemessenen [nüchternen] Kon-

verschaffen. Das Thema des Abends war 
 was ist das ei-

sucherschaft hatte an diesem Abend die 
Gelegenheit, den Ausführungen des 
Wissenschaftlers und Kinder und Ju-
gendlichen Psychotherapeuten, Herrn 
Dr. Volker Langhirt, zu lauschen, dessen 
immenser Erfahrungs- und Wissens-
schatz dazu führte, dass der interessier-
ten Besucherschaft der Terminus tech-

und verständlich näher gebracht wer-
den konnte. Flankiert wurde Dr. Lang-
hirt durch seine Tochter, Frau Jule 
Wertner, die ebenfalls als Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin tätig 
ist. Trotz ihres sehr jungen Alters, 
brachte Frau Wertner ein beeindrucken-
des Maß an Wissen und Erfahrung in die 
allgemeine Diskussion ein. Auf beson-

dere Weise komplettiert wurde die Ge-
sprächsrunde durch Frau Silke Heß, die 
schon aufgrund ihrer persönlichen Er-
fahrungen als transidente Person 

vervollständigte. Dies ermöglichte Tie-
feneinblicke in Selbstbild, Selbstver-

-
viele andere Herausforderungen, denen 
sich transidente Personen (Menschen!) 
im Alltag stellen müssen.  

Man darf, um es wirklich sehr kurz zu 
halten, resümieren, dass es sich bei 
transidenten Menschen weder 

dern schlichtweg um Menschen, deren 
körperliche und gefühlte Geschlechtsi-
dentität inkongruent ist. Eine Krankheit 
ist dies nachgewiesenermaßen nicht. 
Wir wissen auch, dass (die vermeintlich 
konservativ katholische Gesellschaft in) 
Spanien mit diesem Thema sehr viel of-
fener umgeht, als dies im vermeintlich 
offeneren Deutschland der Fall ist. Neu 
war mir auch, dass das Land mit der 
höchsten Anzahl an geschlechtsanglei-
chenden Operationen der Iran ist. Fak-
ten über Fakten über Fakten, die mit ei-
nem Vor- und Fehlurteil nach dem an-
deren aufräumten. Als erschreckend 
wurde empfunden, dass Informations-
angebote, die Herr Langhirt und Frau 
Heß an ca. 1.500 Schulen in Hessen ver-
sendet hatten, bislang kein merkliches 
Interesse ausgelöst hat; trotz dass ei-
nige Teilnehmende zu berichten wuss-

Rückblick: Transidentität 
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ten Menschen haben, während man in 
Bayern das Informationsangebot be-
reits des Öfteren sehr gerne angenom-
men hat. Aufgrund der hohen Anzahl an 
sehr spezifischen Fragen, die während 
der Fragerunde aufkamen, wird sich 

das Thema Transidentität in naher Zu-
kunft wieder auf der Gesprächsagenda 
befinden. Die nächste Sachraumveran-
staltung wird sich  der aktuellen Pla-
nung folgend  im letzten Quartal 2024 
jedoch zunächst einem anderen Thema 
widmen. 

Sebastian Brum, KV-Vorsitzender
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Nachbarschaftsraum: 
Open-Air-Gottesdienst zu Himmenfahrt in Zeilsheim 

 

Am Himmefahrtstag am 9. Mai 2024 fand ein Open-Air-Gottesdienst in Zeilsheim statt. 
Gemeindeglieder von vielen Gemeinden waren bei strahlendem Wetter gekommen. 

 
 

  

Rückblick: Himmelfahrt in Zeilsheim 
Partnergemeinde: TrAmtshandlungen im ersten Quartal 2015 
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Jungscharwochenende oder Kompetenzauktion - Bist du dabei? 

Jungscharwochenende vom 27.-29.09. 

Ein Wochenende gemeinsam mit dei-
nen Freund*innen, vielfältigem und 
kreativem Programm, einem schönen 
Haus und viel Spaß steht an! Vom 27.-
29.09.2024 findet das Jungscharwo-
chenende (Kinderwochenende) des 
Evangelischen Jugendwerks für Kinder 
zwischen 7 und 12 Jahren in Haus Heli-
and statt! In diesem Jahr tauchen wir 
in die Welt der Hexen und Zauberer ein. 
Harry Potter und seine Freund*innen 
rufen! Eine Anmeldung ist ganz einfach 
online möglich: www.ejw.de/f11. Dort 
befindet sich ebenfalls der offizielle 
Einladungsflyer für das Wochenende. 
Für Fragen können Sie sich gerne bei 
mir, Jakob Lotz, melden. Ich würde 
mich sehr freuen gemeinsam mit euch 
ein erlebnisreiches und schönes Wo-
chenende zu verbringen, das uns noch 
lange in positiver Erinnerung bleibt.  

Jakob Lotz, EJW 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Kompetenzauktion 2024 
Es wird vielfältig! 

Ins EJW haben sich schon immer viele 
Menschen mit ihren Begabungen und 
Fähigkeiten eingebracht und dies wol-
len wir nutzen, um Begegnungen und 
gemeinsame Erlebnisse zu gestalten, 
aber auch, um das EJW bzw. die ver-
schiedenen Ortswerke finanziell zu un-
terstützen. Es gab so gelungene Aktio-
nen und Begegnungen bei unserer 
Kompetenzauktion im letzten Jahr und 
es hat uns so viel Spaß gemacht, dass 
wir sie dieses Jahr noch einmal durch-
führen. Vom 13.-29. September 2024 
könnt ihr wieder viele Kompetenzen 
und Aktionen online ersteigern. Der Er-
lös geht, wie auch im letzten Jahr, in 
die Finanzierung unserer Jugendrefe-
rent*innenstellen. Bis dahin suchen wir 
also wieder viele Menschen, die eine 
Kompetenz von sich zur Verfügung 
stellen: Backen, nähen, Gitarre spielen, 
basteln, fotografieren, Sport, Marme-
lade kochen, stricken, malen, Filme 
drehen  jede*r kann etwas, und wir 
freuen uns über viele Menschen, die 
mitmachen. Wenn du noch keine Idee 
hast, dann schau auf unsere Seite: 
www.ejw.de/kompetenzauktion. Dort 
findest du unsere Aktionen vom letzten 
Jahr und auch die Anmeldung deiner 
Kompetenz für dieses Jahr. Am 29.09. 
findet eine Live-Versteigerung ausge-
wählter Highlights in der EJW-Zentrale 
statt. 

  

EJW: Jungscharwochenende oder Kompetenzauktion  
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 Osterfreizeit im April 2024 im Jugend- und Freizeitheim bei Ronneburg 

In den frühen Morgenstunden ging es 
bereits los, unser siebenköpfiges Team 
nahm am Kerbeplatz seine 18 Kinder im 
Reisebus mit nach Ronneburg. Wir 
machten uns auf, zum Ausbildungskurs 
zu heldenhaften Rittern und edlen 
Burgfräuleins. 

Kaum angekommen, drang ein marker-
schütternder Schrei übers ganze Ge-

unserem giftgrünen Drachen entführt. 
Sie zu befreien erforderte den Helden-
mut von edelsten Rittern und die Raffi-
nesse unserer entzückenden Burgfräu-
leins. 

Es galt viele Aufgaben zu überstehen. 
Durch das Durchschwimmen der tiefs-
ten Gewässer, dem Durchqueren des 

der Ronneburg und durch das Training 
mit den dort lebenden Greifvögeln und 
letztendlich dem Sieg über den Dra-
chen, so dass die  Prinzessin befreit wer-
den konnte, erhielten alle Kinder vom 
König die Ernennung zum Ritter und zur 
Edelfrau. Das musste ordentlich am La-
gerfeuer gefeiert werden und endete 
mit einer lautstarken, fröhlichen Ritter-
party. 

Vielen Dank an mein gesamtes Team, 
ohne Euch wäre ein solches Freizeitpro-
jekt nicht möglich.  

Wir sind gespannt, was wir uns für das 
nächste Jahr ausdenken und freuen uns 
schon jetzt auf viele Mädchen und 
Jungs, die mit uns zu neuen Abenteuern 
aufbrechen. 

Eure zauberhaften Feen Lara, Laura u.  
Pauline, der tapferen Ritterin Alina, 
dem edlen König Sven, dem gefährli-

zessin Sandra die 1. vom Kirchenvor-
stand der ev. Regenbogengemeinde. 

Zum Vormerken: Termin der nächsten 
Osterfreizeit ist vom 14. bis 18.04.2025. 
Bei Interesse bitte melden bei  

sandra.jueptner@regenbogengemeinde.de 

Sandra Jüptner  
(Kirchenvorstand,  

Bereich Kinder und Jugend) 

 

 

 

 

Kinder- und Jugendarbeit: Osterfreizeit 
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Pferdewochenende in Hungen im Oktober 2024 

DU bist zwischen 8-12 Jahren alt, hast 
Spaß am Reiten oder willst es mal aus-
probieren, bist gerne in der Natur und 
unter Gleichaltrigen, hast Lust auf 
Spiel, Spaß, Lagerfeuer und Kreativan-

richtig. 

Im Oktober (vom 03.10. bis zum 
06.10.2024) begeben wir uns wieder zu-
sammen mit der Gemeinde aus Nied/ 
Griesheim ins ev. Freizeitheim mit Pfer-
den. 

Das Team besteht aus Teamern aus 
Sossenheim und Nied/ Griesheim. An-
meldungen gehen bitte direkt an Max 
Klug (Gemeindepädagoge in Nied/ 
Griesheim) 

Bei Fragen meldet Euch bitte gerne bei 
mir: Sandra Jüptner,  

sandra.jueptner@regenbogengemeinde.de 

oder bei Max Klug,  

max.klug@frankfurt-evangelisch.de 

Link: https://www.ek-gn.de/Kinder-Ju-
gendliche/Aktionen-fuer-Kinder/ 

 

Oder über den QR Code  

  

Wir freuen uns sehr auf Euch 

Sandra Jüptner  
mit Team Sossenheim und Nied/Griesheim 
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Jaaaaa, in der Regenbogengemeinde denken wir bereits etwas voraus. Auch wenn uns 
aktuell noch der Sommer ins Gesicht lacht, starten wir mit den ersten Überlegungen 
zu unserem diesjährigen  

Weihnachtskrippenspiel-Musical. 

Für unsere Planung ist es gut zu wissen, wer gerne dabei sein möchte. Bitte meldet 
Euch ab jetzt bis zum Ende der Sommerferien an. Mitspielen können Kinder ab 4 Jah-
ren. Unsere Proben starten ca. ab Mitte Oktober und finden dann immer sonntags 
vormittags statt. Die Aufführung ist im Familiengottesdienst am 24.12.2024 in unse-
rer Regenbogenkirche. 

Alle Teilnehmenden erhalten die weiteren Infos zu gegebener Zeit mitgeteilt. 

Anmeldungen bitte bei: sandra.jueptner@regenbogengemeinde.de 

Wir freuen uns auf Euch 

Eure Sandra Jüptner und Team 

 

Kinder- und Jugendarbeit 
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Wie viele Brücken führen innerhalb des 
Frankfurter Stadtgebietes über den Main? 

teilgenommen hat, kennt die Antwort. 
Denn an diesem Tag war für die Gruppe 
der Richtig Erwachsenen und andere in-
teressierte Gemeindeglieder eine Fahrt 
mit der Mainfähre angesagt. 

Eine fröhliche Runde traf sich an der An-
legestelle in Höchst. Nachdem wir auf 
der Schwanheimer Seite noch den mit-
gebrachten Kaffee und Kuchen eingela-
den hatten, konnte die Fahrt starten. 

Obwohl der Himmel nicht nur blau und 
das Mainwasser eher braun war, hatten 
wir einen fröhlichen Nachmittag. Nach 
einer kleinen Andacht genossen alle die 
selbstgebackenen Leckereien und wäh-
rend der Fahrt erzählte uns der Fähr-
mann Herr Junghans Interessantes, 
Historisches und Aktuelles über Ge-
bäude, Industrieanlagen und andere 

Sehenswürdigkeiten am Ufer. So erfuh-
ren wir u.a. auch, dass es innerhalb 
Frankfurts 28 Brücken über den Main 
gibt. Spannend war das Passieren der 
Griesheimer Schleuse. Dazwischen gab 
es viele Gelegenheiten für Gespräche an 
den Tischen und das eine oder andere 
schöne Fotomotiv. Vorbei an der Skyline 
in der Frankfurter Innenstadt fuhren wir 
bis zum Osthafen. In Höhe des Turms 
der EZB wendete das Schiff und mit der 
anderen Perspektive auf die Strecke 
ging es wieder zurück nach Höchst. 

Ein herzliches Dankeschön geht an 
Egon Rehrmann, der das Schiff organi-
siert hatte, sowie an Renate Klabunde 
und Emmi Haase, die für das leibliche 
Wohl gesorgt haben. 

                                                                                                                                                
Elke Kirchner-Goetze, Gemeindepädagogin  
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Ökumenisches Pfingstfest auf dem Kirchberg  

In diesem Jahr wurde es notwendig 
(Personalmangel), das Pfingstfest nicht 
wie gewohnt auf dem Kirchberg zu 
gestalten, sondern wir mussten auf den 
Platz vor der Kirche ausweichen.  

Aber der Wetterbericht machte auch 
diesen Plan zunichte. Kurzerhand 
wurden in der kath. Kirche Bänke 
abgebaut, so dass die teil-nehmenden 
Vereine und Gruppen ihre Stände im 
hinteren Bereich aufbauen konnten. 

Der ökumenische Gottesdienst wurde 
von Pastoralreferent Michael Ickstadt 
und der Pfarrerin Silke Schrom gestal-
tet. 

Anschließend konnten sich die Gottes-
dienstbesucher und dazu gekommene 

Besucher an den verschiedensten 
Ständen mit Essen und Getränken 
versorgen. Aufgestellte Tischgarnituren 
und Stehtische luden trotz Regen vor 
der Tür zum geselligen Verweilen ein. 

Auch in diesem Jahr 
 wie-

der mit einem Info-Stand und aufge-
stellten Spendendosen dabei. 

Am Ende des Pfingst-Familien-Festes 
konnten wir dem Vorstand der Stiftung 
bereits einen Spendenbetrag von 540,-- 
Euro übergeben. Nach der end-gültigen 
Abrechnung wird der Reinerlös noch als 
Spende nachgereicht. 

Ingrid Kuste, Kirchenvorstand
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Vortrag: Frauen der Reformation 

Welche Namen fallen Ihnen ein, wenn Sie an die Reformation denken? Martin Luther, 
Philipp Melanchthon, allenfalls noch Katharina von Bora. 

Doch wer kennt diese Frauen: Argula von Crumbach, Elisabeth von Calenberg Göttin-
gen, Wibrandis Rosenblatt, Magdalena von Staupitz, Ursula von Münsterberg,  Katha-
rina Zell, Ursula Weyda oder Elisabeth Cruciger?  

Sie waren Ehefrauen von Reformatoren, Fürstinnen, ehemalige Nonnen, Liederdichte-
rinnen und Autorinnen von Flugschriften. 

Wenn Sie Näheres über diese Frauen und ihre Beteiligung an der Reformationsbewe-
gung erfahren möchten, sind Sie herzlich eingeladen am Mittwoch den 30.10.2024 um 
15:00 Uhr ins Gemeindehaus. 

Unsere Gemeindepädagogin Elke Kirchner-Goetze wird im Rahmen des Nachmittags 
 Der Vortrag ist offen für 

alle Interessierten. 

Elke Kirchner-Goetze 
Gemeindepädagogin  
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Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 

Himmelspicknick am Himmelfahrtstag 
 



 

 

 - 27 - 
 

 

Kraftquellen entdecken  spirituelle Körperarbeit und Meditation 

Entschleunigen und Stress abbauen, zur Ruhe kommen, lernen, die Stille zu genießen. 
Durchlässiger werden in Wirbelsäule, Gelenken und Seele. Das ist eine Sehnsucht, die 
die meisten Menschen begleitet.  

Durch Gespräche, Übungen zur Körperachtsamkeit, Gebetsgebärden, meditativen 
Tanz und das Sitzen in der Stille und dem mantrischen Singen nähern wir uns diesem 
Ziel. 

An folgenden Montagen: am 09.09., 23.09., 07.10., 28.10.2024 jeweils von 19:00 bis 
21:00 Uhr in unserem Gemeindehaus 
in der Westerwaldstraße 18. Beitrag 
auf Spendenbasis.  

  

   

Termine 
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Leitung, Informationen und 
Anmeldung: Magdalene Lucas 

Telefon 0176 - 640 290 97, 
Email: magdalucas@gmx.de 

www.magdalene-lucas.de 

 

mailto:magdalucas@gmx.de
http://www.magdalene-lucas.de/
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Richtig Erwachsene  
(Elke Kirchner-Goetze, Marlene Lindenstruth, Emmi Haase, Renate Klabunde) 

Mittwoch, 28.08.2024, 15:00 Uhr: Spielenachmittag 

Mittwoch, 11.09.2024, 15:00 Uhr: Bingo 

Mittwoch, 25.09.2024, 15:00 Uhr: Märchennachmittag 

Mittwoch, 09.10.2024, 15:00 Uhr: Erntedank  Rund um den Apfel 

Mittwoch, 30.10.2024, 15:00 Uhr: Frauen der Reformation 

Mittwoch, 13.11.2024, 15:00 Uhr: Spielenachmittag 

Mittwoch, 27.11.2024, 15:00 Uhr: Adventsbasteln 

Mittwoch, 11.12.2024, 15:00 Uhr: Weihnachtsfeier 

 

 
Frühstückstreff 

Unser Frühstückstreff findet einmal im Monat in unserem Gemeindehaus in der Wes-
terwaldstaße 18-20 statt. Bitte melden Sie sich bei Frau Elke Kirchner-Goetze an: 
Mobilnetz 0175 - 9 923 625 oder unter elke.kirchner-goetze@frankfurt-evangelisch.de 

 

An folgenden Donnerstagen 
findet der Frühstückstreff statt: 

29.08., 19.09., 
und am 24.10.2024,  

jeweils von 09:30 bis 11:00 Uhr 

 

  

mailto:elke.kirchner-goetze@frankfurt-evangelisch.de
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Taufen 

 

21.04.2024  <Name nur in der Printversion> 

28.04.2024  <Name nur in der Printversion> 

 

 

  

Bestattungen 

 

10.04.2024  <Name nur in der Printversion> 

12.04.2024  <Name nur in der Printversion> 

12.04.2024  <Name nur in der Printversion> 

23.04.2024  <Name nur in der Printversion> 

28.05.2024  <Name nur in der Printversion> 

26.06.2024  <Name nur in der Printversion> 

26.06.2024  <Name nur in der Printversion> 

  

Ein jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde: 

geboren werden hat seine Zeit; 
sterben hat seine Zeit; 
weinen hat seine Zeit; 
lachen hat seine Zeit; 

klagen hat seine Zeit; 
tanzen hat seine Zeit; 
suchen hat seine Zeit; 
verlieren hat seine Zeit; 

behalten hat seine Zeit; 
wegwerfen hat seine Zeit; 
schweigen hat seine Zeit;  
reden hat seine Zeit. 

aus Prediger 3,1-7 

Amtshandlungen im zweiten Quartal 2024 
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Konfirmationen am 26.05.2024  
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Glaubensabende Staffel 1: Entdecke deinen Glauben 

Woran glaubst du? Die einen glauben an Gott, die anderen an die Wissenschaft, man-
che glauben an sich selbst und manche an gar nichts. Und wie ist das bei dir? Woran 
glaubst du? 

Geht es dir wie vielen, die christlich getauft sind, aber den Bezug zu Kirche und Glauben 
im Alltag verloren haben? Oder möchtest du mit deiner gewonnenen Lebenserfahrung 
nochmals über die Bedeutung des Glaubens nachdenken? Wir laden dich ein, deinen 
Glauben neu zu entdecken. 

Themen des Kurses sind u.a. 

  

 Wie passen Schöpfung und Evolution zusammen? 

 Wer ist dieser Jesus  wirklich? Und der Heilige Geist? 

 Auf den Punkt gebracht: Wann ist ein Christ ein Christ? 

 

Die Glaubensabende finden an drei Abenden und einer Übernachtung am Wochenende 
(Freitag 17:00 Uhr bis Samstag 14:00 Uhr in Mammolshain) statt. 

Kosten: Freiwillige Spende / U -- pro Person 

Referentin: Pfarrerin Daniela von Schoeler 

 

  
Kasten mit allen Terminen 

 

Donnerstag, 24.10.2024 20:00-21:45 Segenskirche, Alte Falterstraße 18, Griesheim 

Donnerstag, 30.10.2024 20:00-21:45 Segenskirche, Alte Falterstraße 18, Griesheim 

Donnerstag, 07.11.2024 20:00-21:45 Segenskirche, Alte Falterstraße 18, Griesheim 

Freitag, 22.11.2024, 18:00 Uhr bis Samstag 23.11.2024 14:00 Uhr in Mammolshain 

Anmeldung bei Daniela von Schoeler, daniela.vonschoeler@ekhn.de, 069 35358964 

 

Neue Reihe: Glaubensabende 
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Gottesdienst zum  
Ökumenischen Tag der Schöpfung 

Sonntag, 8. September 2024  
um 11:00 Uhr 

in der ev. Regenbogenkirche 



 

 

 - 34 - 
 

 

 

Gottesdienste im August 

 
Sommerkirche in den Sommerferien: verschiedene Gottesdienste  
im Nachbarschaftsraum unter dem Motto "Lieblingsfiguren der Bibel": 

 
Sonntag, 04.08.2024, 11:00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst Pfarrer Philipp Ruess 

Sonntag, 04.08.2024, 11:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrerin Silke Schrom  
in der Segenskirche Griesheim  

Sonntag, 11.08.2024, 11:00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Stadtkirche Höchst 
mit Pfarrer Felix von Elsberg und Pfarrerin Regina Westphal  

Sonntag, 18.08.2024, 11:00 Uhr: Gottesdienst in der Stephanuskirche Unterlieder-
bach mit Pfarrerin Regina Westphal  

Sonntag, 25.08.2024, 11:00 Uhr: Gottesdienst in der Apostelkirche Nied 
mit Pfarrer Felix von Elsberg 

Dienstag, 27.08.2024, 08:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang 
mit Pastoralreferent Michael Ickstadt und Pfarrer Philipp Ruess 

 

 

Gottesdienste im September 

 
Sonntag, 01.09.2024, 11:00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Philipp Ruess 

Sonntag, 08.09.2024, 11:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst 
mit Pastoralreferent Michael Ickstadt und Pfarrer Philipp Ruess 

Sonntag, 15.09.2024, 11:00 Uhr: Gottesdienst in der Dorfkirche Unterliederbach 
mit Pfarrerin Regina Westphal 

Sonntag, 22.09.2024, 11:00 Uhr: Gottesdienst in der Apostelkirche Nied 
mit Pfarrer Joachim Preiser 

Sonntag, 29.09.2024, 18:00 Uhr:  
mit Pfarrer Philipp Ruess im Gemeindehaus  

 

Gottesdienste 
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Gottesdienste 
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Gottesdienste im Oktober 

 
Sonntag, 06.10.2024, 10:00 Uhr: Kerbegottesdienst  
mit Pastoralreferent Michael Ickstadt und Pfarrer Philipp Ruess im Festzelt 

Sonntag, 13.10.2024, 11:00 Uhr: Kath. Kirchweihgottesdienst in St. Michael  
mit Pastoralreferent Michael Ickstadt 

Sonntag, 20.10.2024, 11:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Philipp Ruess 

Sonntag, 27.10.2024, 18:00 Uhr:  
mit Pfarrer Philipp Ruess im Gemeindehaus  

Donnerstag, 31.10.2024: Reformationstag 
Genaueres stand bei Redaktionsschluss nocht nicht fest 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

  

Gottesdienste ohne Ortsangabe finden in 
unserer Kirche in der Siegener Straße 17 statt, 
FeierAbend-Gottesdienste im Gemeindehaus. 

Jeden Sonntag ab 12:30 Uhr lädt die Believers 
Chapel International zum Gottesdienst und 

Gebet auf Englisch und Twi ein 
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Evangelisches Jugendwerk 

Jakob Lotz  Jugendreferent 
Eschersheimer Landstraße 565 
Telefon:  (069)  95 21 83 23 
lotz@ejw.de, www.ejw.de 

 

Körperbehinderte und  
Langzeitkranke 

Elvira Neupert-Eyrich 
Eschersheimer Landstraße 565 
Telefon:  (069)  53 02 - 264 
kkl@integrationshilfen.de 

 

Blindenarbeit und Hörbücherei 

Inge Berger 
Eschersheimer Landstraße 565 
Telefon: (069)  53 02 - 244 
eb@integrationshilfen.de 

 

Evangelisches Familienzentrum Höchst  

Natascha Schröder-Cordes  
Leverkuser Straße 7  

Telefon: (069) 759 367 280  
familienzentrum.hoechst@frankfurt-evangelisch.de  
www.familienbildung-ffm.de 

 

Telefonseelsorge 
Tag und Nacht kostenlos 

Telefon:  (0800)  111 0 111  ev. 
                (0800)  111 0 222  kath. 

 

Evangelische Telefonseelsorge 

So erreichen Sie uns: Beratungsstellen 
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Redaktion Gemeindebrief:  Gemeindebrief@Regenbogengemeinde.de 
      Internet:   www.Regenbogengemeinde.de 

 

Gemeindebüro 

Luana Froese  
Christine von Heyking 

Westerwaldstraße 20 
Telefon:  (069)  34 24 24 

regenbogengemeinde.frankfurt@ekhn.de 

Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 
08:15 - 10:15 Uhr 
 

Kindertagesstätten 

 
Jeanette Kleber 
Westerwaldstraße 10 
Telefon:  (069)  34 12 55 
Telefax:  (069)  75 93 59 59 

KT-Regenbogenland@gmx.de 

 
 KiTa Farbenland  
Katharina Chwalek 
Schaumburger Straße 63 
Telefon:  (069)  34 22 92 
Telefax:  (069)  75 93 57 32 

kita.farbenland@diakonie-frankfurt-offenbach.de 

 

Pfarramt 

Pfarrer Philipp Ruess 
Marienberger Straße 5 

Festznetz: (069)  949 84 338 
Mobilnetz: 01579 - 2389301 

Threema:  YKMJT8XE  
(https://threema.id/YKMJT8XE) 

Signal:   01579 - 2389301 

PhilippTorben.Ruess@ekhn.de 

 

Gemeindepädagogik (Erwachsene) 

Elke Kirchner-Goetze  

Mobilnetz: 0175 - 9 923 625 

elke.kirchner-goetze@frankfurt-evangelisch.de 

Küster- und  
Hausmeisterdienst 

Vermietungen Gemeindehaus 

Klaus-Dieter Merckle  
Westerwaldstraße 20 
Mobilnetz: 0178 - 2 063 083 

Dienstzeiten:   
Montag, Dienstag  
und Freitag    08:00 - 11:00 Uhr 

klaus.merckle@regenbogengemeinde.de 
 

Altenheimseelsorge 

Victor-Gollancz-Haus 
Kurmainzer Straße 91 

vakant 

 
 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender:  
Sebastian Brum 

sebastian.brum@regenbogengemeinde.de 
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Gemeinde in Farbe 
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Pfingsten / Kirchentag des Frankfurter Westens 
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Gedenkveranstaltung für Pfarrer Horst Klärner 


